♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫

1. Lobe den Herren, 
den mächtigen König der Ehren;
lob ihn, o Seele, 
vereint mit den himmlischen Chören.
Kommet zuhauf, 
Psalter und Harfe wacht auf,
lasset den Lobgesang hören.
2. Lobe den Herren,

der alles so herrlich regieret,

der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet,

der dich erhält,

wie es dir selber gefällt.

Hast du nicht dieses verspüret?

♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫

1. Großer Gott, wir loben dich, 
Herr, wir preisen deine Stärke.

Vor dir neigt die Erde sich

und bewundert deine Werke.

Wie du warst vor aller Zeit,
so bleibst du in Ewigkeit.




2.  
Alles, was dich preisen kann,





Kerubim und Serafinen





stimmen dir ein Loblied an;





Alle Engel, die dir dienen,





rufen dir stets ohne Ruh





„Heilig, heilig, heilig“ zu.

3. Heilig, Herr Gott Zebaot!
Heilig, Herr der Himmelsheere!

Starker Helfer in der Not!

Himmel, Erde, Luft und Meere

Sind erfüllt von deinem Ruhm;

Alles ist dein Eigentum.
1. Nun danket alle Gott 

mit Herzen, Mund und Händen,
der große Dinge tut an uns und allen Enden;

der uns von Mutterleib und Kindesbeinen an

unzählig viel zu gut bis hierher hat getan.

2. Der ewigreiche Gott 

woll uns in unserm Leben 

ein immer fröhlich Herz 

und edlen Frieden geben

und uns in seiner Gnad erhalten fort und fort

und uns aus aller Not erlösen hier und dort.

3. Lob, Ehr und Preis sei Gott 

dem Vater und dem Sohne 

und Gott dem Heiligen Geist 

im höchsten Himmelsthrone, 

ihm, dem dreieinen Gott, 

wie es im Anfang war 

und ist und bleiben wird, 

so jetzt und immerdar.

♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪
1. Wer nur den lieben Gott lässt walten

und hoffet auf ihn allezeit,

den wird er wunderbar erhalten

in aller Not und Traurigkeit.

Wer Gott dem Allerhöchsten traut,

der hat auf keinen Sand gebaut.


2. 
Was helfen uns die schweren Sorgen,



was hilft uns unser Weh und Ach?




Was hilft es, dass wir alle Morgen




beseufzen unser Ungemach?




Wir machen unser Kreuz und Leid




nur größer durch die Traurigkeit.
3. Sing, bet und geh auf Gottes Wegen,
verricht das Deine nur getreu

und trau des Himmels reichen Segen,

so wird er bei dir werden neu.

Denn welcher seine Zuversicht

auf Gott setzt den verlässt er nicht.

♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪
1. Komm, Schöpfer Geist, 

kehr bei uns ein,
besuch das Herz der Kinder dein:

die deine Macht erschaffen hat, 

erfülle nun mit deiner Gnad.

2. Der du der Tröster wirst genannt,

vom höchsten Gott ein Gnadenpfand,

du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut,

der Seele Salbung höchstes Gut.

3. O Schatz, der siebenfältig ziert,

o Finger Gottes, der uns führt,

Geschenk, vom Vater zugesagt,

du, der die Zungen reden macht.

4. Zünd an in uns des Lichtes Schein,

gieß Liebe in die Herzen ein,

stärk unsres Leibs Gebrechlichkeit

mit deiner Kraft zu jeder Zeit.

♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫

1. Segne du, Maria, segne mich dein Kind,

dass ich hier den Frieden,
dort den Himmel find.

Segne all mein Denken,

segne all mein Tun,

lass in deinem Segen

Tag und Nacht mich ruhn.

Lass in deinem Segen

Tag und Nacht mich ruhn.

2. Segne du, Maria, Mutter Gottes mein,

Lass mich hier auf Erden dir befohlen sein.

Führe mich zu Jesus, deinem Sohne hin,

dass in seiner Liebe ich geborgen bin,

dass in seiner Liebe ich geborgen bin.
♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫♪♫
